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Am 10.1.2006 wurde durch die Stadtvertre-
tung der Stadtgemeinde Seekirchen das Bud-
get 2006 beschlossen. So wie in allen ande-
ren Bereichen muss auch im Ressort für
Gesundheit, Umwelt und Sport eingespart
werden.
Trotzdem haben wir uns auch heuer wieder
vorgenommen, in erster Linie das Stadtbild
für die Seekirchner Bevölkerung und für
unsere Gäste zu verschönern. Ein wesent-
licher Geldbetrag wird für den Ankauf von
Blumenschmuck ausgegeben, um die Ort-
seinfahrten, die Durchzugsstraße sowie die
Verkehrsinseln attraktiv zu gestalten.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich alle See-
kirchnerinnen und Seekirchner aufrufen, ak-
tiv an der Verschönerung unserer Stadt mit-
zuwirken. Attraktive Garten- bzw. Balkonge-
staltung tragen wesentlich dazu bei, unser
Ortsbild freundlich zu präsentieren. 
Sollte jemand weitere Ideen dazu haben, so
möge er sich an das Stadtamt wenden. Wir
sind gerne bereit, diese Anregungen, wenn
möglich, in die Tat umzusetzen.
Auch einige Spielgeräte auf unseren Spiel-
plätzen werden ausgetauscht bzw. neue Ge-
räte angekauft, um unseren Kleinsten ein
sicheres und vergnügliches Spielen zu ge-
währleisten.
Weiters ist angedacht, den Bereich zwischen
Obermarkt und Stadtamt attraktiver zu ge-
stalten. Auch hier wäre es wünschenswert,
wenn Ideen aus der Bevölkerung eingebracht
werden.
Weiters ist vorgesehen, im Frühjahr 2006
wiederum eine Waldsäuberungsaktion durch-
zuführen. Hiezu ergeht das Ersuchen an die
örtlichen Vereine und Schulen, sich an dieser
Veranstaltung aktiv zu beteiligen.
Ich wünsche allen Seekirchnerinnen und See-
kirchner einen schönen, unfallfreien Winter,
einen geselligen Fasching und verbleibe mit
freundlichen Grüßen

Ihr Vizebürgermeister Johann Wittek 
Ressort für Gesundheit, Umwelt und Sport 

Nachdem der Winter trotz bereits starker
Schneefälle noch lange nicht vorbei sein
wird, ist es mir wichtig auf einige winterliche
Pflichten  für Hausbesitzer aufmerksam zu
machen:
Der Gehsteig ist entlang Ihrer Liegenschaft
zu säubern und wenn notwendig auch zu
streuen, gibt es keinen Gehsteig so muss der
Straßenrand in einer Breite von 1 Meter von
Eis und Schnee gereinigt werden. Zwischen
22 Uhr und 6 Uhr besteht keine Räumungs-
pflicht, sonst aber immer. Bei Dachlawinen-
gefahr reicht es nicht aus, Holzlatten an die
Hauswand zu lehnen, es ist jedoch eine 
Sofortmaßnahme, anschließend muss der
Schnee von den Dächern entfernt werden.
Wenn Sie Ihren Pflichten nicht nachkommen
ist eine Geldstrafe von 72 Euro zu bezahlen,
das ist aber Kleingeld im Vergleich zu den
Kosten, die entstehen können, wenn sich
jemand verletzt oder Sachen beschädigt wer-
den. Das gerichtliche Nachspiel ist meist sehr
kostspielig.
Aber keine Panik: Damit Sie überhaupt haf-
ten, müssen Sie Ihre Pflichten grob fahrläs-
sig vernachlässigt haben. Hier aber hat der
OGH bezüglich der Streupflicht festgehalten,
dass die Anforderungen an die Anrainer
nicht überspannt werden dürfen. So ist bei
andauernden Schneefall oder sich ständig
erneuernden Glatteis eine ununterbrochene
Schneeräumung und Streuung nicht zumut-
bar. Gegen die finanziellen Risiken können
Sie sich durch eine Haftpflichtversicherung
schützen.
Als Ressortverantwortlicher Vizebürgermei-
ster möchte ich  für die bisher geleistete
Schneeräumung und Streuung allen Schnee-
pflugfahrern und all Jenen die für den Win-
terdienst  beinahe rund um die Uhr im Ein-
satz waren ein großes Kompliment  und
Dankeschön für Ihren Einsatz während der
starken Schneefälle - Anfang Januar - aus-
sprechen. Auch unsere Feuerwehrmänner, die
ebenfalls viele Einsätze hatten ein großes
Dankeschön.
Negativ war zu vermerken, dass Autobesitzer
trotz mehrmaliger Aufforderung ihre Fahr-
zeuge so abstellten, dass eine Schneeräu-
mung nicht möglich war. Zukünftig und wir
tun es nicht gerne, wird in solchen Fällen
eine Anzeige unumgänglich sein.
Die Stadtgemeinde Seekirchen wird sich wei-
terhin bemühen mit all ihren Einsatzkräften
intern und extern guten Winterdienst zu lei-
sten.

Ihr Vizebürgermeister Hans Stelzinger
Ressort Bau und Raumordnung-

Abteilung Infrastrukturangelegenheiten
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Vorschau auf das 
Jahr 2006

SchneeräumungBudget 2006

Am  Dienstag, 10. Jänner 2006 haben wir
bei der Stadtvertretungssitzung den Haus-
halt für die Stadtgemeinde Seekirchen
beschlossen. Eine wesentliche Grundlage für
den Haushalt der Stadtgemeinde Seekirchen
sind die Gebühren und Tarife, die vor dem
Budget zu beschließen sind. In meiner Ver-
antwortung für den Haushalt  ist in der
Gemeindeordnung festgehalten, dass der
Ordentliche Haushalt in ausgeglichener Form
zu beschließen ist. Das heißt, dass die Aus-
gaben nicht höher sein können als die zu
erwartenden Einnahmen. Aus diesem Grunde
müssen wir kostendeckende Gebühren be-
schließen. Um die Kostendeckung beim Was-
ser zu erreichen, wäre es notwendig gewe-
sen, die Gebühren auf  € 1,14 pro m3 zu
erhöhen. 2004 verzeichnete die Gemeinde im
laufenden Betrieb der Abwasserbeseitigung
einen Abgang von € 316.900,–. In einer vor
der Budgetsitzung festgelegten Besprechung
mit den Fraktionsführern haben wir uns auf
eine Erhöhung beim Wasser auf 
€ 0,25 statt € 0,49 und beim Abwasser auf
€ 0,15 geeinigt. Damit wurden die Einnah-
men für den Haushalt um rund € 100.000,–
verringert. Die Müllgebühren sind laut Gesetz
kostendeckend zu führen.
Kurz eine Erklärung zu der von den Freien
Demokraten verbreiteten Aussage, dass die
Kosten der Kompostieranlage beim Bürger-
meister um 30% erhöht werden. Tatsache
ist, dass mit dem seinerzeitigen Beschluss
der Gemeinde Seekirchen die Kompostierung
an uns zu übergeben, die Gebühren festge-
legt wurden. Eine Steigerung gibt es nur
durch die Indexsicherung und die allfällige
Erhöhung der Menge. So wurde das Jahr
2004 bereits mit € 38.735,36 abgerechnet.
Das Jahr 2005 dürfte mit rund € 40.000,–
abgerechnet werden und für das Jahr 2006
wurden ebenso € 40.000,– budgetiert. Das
heißt, dass zwischen 2005 und 2006 im
Budget keine Erhöhung stattfindet. Ich finde
so eine Unterstellung als Diskriminierung
und deswegen habe ich mich entschlossen,
diese Klarstellung in der Stadt-Info zu
machen um Sie, verehrte Bürgerinnen und
Bürger, über diese Tatsache zu informieren. 

Ihr Bürgermeister
Johann Spatzenegger

Redaktionsschluss
für die nächste Stadt-Info ist der

6. Februar 2006!

Impressum: Offizielles Amtsblatt der Stadtge-
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und Verleger: Stadtgemeinde Seekirchen.
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister
Johann Spatzenegger.
E-Mail: post@seekirchen.at, www.seekirchen.at
Tel. +43 (0) 62 12/23 08
Fax +43 (0) 62 12/23 08-17 
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Daten 2005 Budget 2006
Nach Ablauf des Kalenderjahres 2005 ein kurzer Rückblick
wie sich das letzte Jahr in statistischen Zahlen darstellt.

Aus dem Bereich Standesamt/Meldeamt, Bürgerservice:
Hauptwohnsitze: 9.516 (seit 2001: +1,8%)
davon männlich: 4.648
davon weiblich: 4.868
Nebenwohnsitze: 537
Haushalte: 3.690
Geburten: 97 (davon in Seekirchen 4)
Sterbefälle: 70 (davon in Seekirchen 46)
Hochzeiten: 99

Veranstaltungen im Stadtamt:
• rund 200 Veranstaltungen mit ca. 5.000 Besuchern
• 6 Vernissagen

Aus dem Umweltbereich: (Jänner–November 2005)
Anlieferung Kompostieranlage 
bzw. Altstoffsammelhof Seekirchen:
Bioabfall: 479.640 kg
Rasenschnitt: 44.880 kg
Strauchschnitt: 537.170 kg
Restabfall: 917.490 kg
Sperriger Abfall: 67.100 kg

Aus dem Bauamt:
Anzahl durchgeführte Beratungen: 538

Im Winterdienst sind vom Bauhof, von 9 Landwirten,
der Firma Zagler unter anderem zu betreuen:
ca. 180 km öffentliche Gemeindestraßen
ca. 9 km private Straßen und Weggenossenschaft Straßen
ca. 8 km Geh- und Radwege
ca. 12 km Gehsteige
ca. 280 Parkplätze
ca. 3000m2 öffentliche Plätze

Schneeabtransport im Februar 2005:
371,5 Std. durch externe Firmen

Das Haushaltsvolumen der Stadt Seekirchen beträgt im
ordentlichen Haushalt € 14.017.300,–. Die größten Aus-
gabepositionen stellen - von der Stadtgemeinde wenig
beeinflussbar - die Gesundheit (SAKRAF), der Sozialbe-
reich mit Sozial- und Behindertenhilfe sowie die Schulen
und Kindergärten dar. 
Die Ausgaben im Sozialbereich steigen überproportional
hoch. Jährliche Kostensteigerungen jenseits der 10% Mar-
ke belasten das Gemeindebudget. Rund 14% des Gesamt-
haushaltes oder rund € 2 Mio müssen für diesen Bereich
aufgewendet werden.

Die größten Einnahmen werden sein:
Bundesertragsanteile            € 5.882.200,–
Seniorenhaus € 2.084.800,–
Kommunalsteuer € 1,881.000,–
Kanalbenützungsgebühren € 1,173.100,–
Abfallbeseitigung € 670.000,–
Grundsteuer B € 603.000,–
Kindergärten € 364.400,–
Wasserbenützungsgebühren € 277.700,–

Die wichtigsten laufenden Ausgaben für das 
kommende Jahr werden sein:
Seniorenhaus € 2,444.700,–
Wasser, Kanal, Abfall € 2,288.600,–
Sozialausgaben (Sozial-,Behinderten-, Pflegegeld)

€ 1,144.800,–
Pflichtschulen € 1,094.400,–
Kindergärten € 1,094.100,–
Krankenanstalten Zusammenarbeitsfonds (SAKRAF)

€ 714.800,–
Landesumlage € 459.000,–
Straßen und Wege € 397.800,–
Die Subventionen an Vereine und sonstige Organisatio-
nen belaufen sich auf rund € 539.500,–

Erstmalig wird es in diesem Jahr keinen außer-
ordentlichen Haushalt geben.
Die Wassergebühren wurden von € 0,65 auf 0,90/m3 erhöht,
die Kanalgebühren von € 3,10 auf € 3,25. 

Vandalismus
Leider ist es zum wiederholten Male zu Sachbeschädigungen um die
Volksschulen Mödlham und Seekirchen gekommen. Diese Delikte
kommen in letzter Zeit öfters vor, deshalb wird jetzt auch eine
Videoüberwachung installiert. Vandalismus betrifft uns alle.
Beschädigungen an öffentlichen Einrichtungen zahlen letztlich wir
alle. Schauen Sie nicht weg, rufen Sie die Polizei und beobachten
Sie den oder die Täter. Notieren Sie allenfalls das Fahrzeugkenn-
zeichen. Halten Sie nach Möglichkeit eine Täterbeschreibung fest,
wie Körpergröße, Haarfarbe, Sprache, besondere Kennzeichen wie
z.B. Narben, Tätowierungen, Bekleidung, Schuhe usw. Verdeutli-

chen Sie Ihrem Kind den Wert und den Nutzen öffentlicher Einrichtungen. Lehren Sie Ihrem Kind das Eigentum
anderer zu achten. Beachten Sie selbst die Vorschriften und Regeln, besonders im Beisein Ihrer Kinder. Unter-
schätzen Sie nicht Ihre Vorbildfunktion.

Text & Bild: Gemeinde

Text: Gemeinde

Text & Bild: Gemeinde
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Winterdienst

Neues von der ÖBB

Auf Grund der Erfahrungen der letz-
ten Wochen möchten wir Ihnen mit-
teilen, wo die Mitarbeiter im Winter-
dienst Probleme mit der ordnungsge-
mäßen Durchführung hatten.
Eines der größten Hindernisse ist für
die Räumfahrzeuge, dass manche Auto-
fahrer ihr KFZ so parken, dass es aus-
sichtslos ist mit dem Schneepflug in
die Straße oder Gasse einzufahren.
Ein weiteres Problem ist so manches
rücksichtsloses Verhalten von Stra-
ßenbenützern welche auf das Räum-

schätzt dass die Pflüge Breiten von
min. 2,70 m haben und ein aneinan-
der Vorbeifahren unmöglich ist. 
So mancher vergreift sich auch im
Ton bei unseren Mitarbeitern die nur
ihre Aufträge erfüllen, sei es bei
einer notwendigen Umleitung bzw.
Straßensperre wenn Schnee abtrans-
portiert wird oder beim Räumen mit
den Pflügen.
Im Amt erreichten uns Anrufe, dass
der Pflugfahrer bewusst die Haus
bzw. Garageneinfahrt zuschert - dies
möchten wir mit aller Vehemenz
zurückweisen, wir wissen aber das es
Situationen gibt wo man schon bis
zu 3 oder 4 Mal den Schneerest vom
Pflug verbringen muss.

Parken auf Gemeindestraßen
Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs.
3 StVO (Straßenverkehrsordnung)
Parkverbot auf Fahrbahnen mit Ge-
genverkehr, wenn nicht mindestens
zwei Fahrstreifen für den fließenden
Verkehr frei bleiben.
Diese Regelung betrifft, wie im letz-
ten Winter von vielen Bürger/Innen
richtig festgestellt worden ist, fast
alle Gemeindestraßen im Gemeinde-
gebiet von Seekirchen und es kann
nur eindringlich an alle Beteiligten
appelliert werden die Benützung der
Straßenflächen zu Parkzwecken, spe-
ziell in den Wintermonaten, so
gering als möglich zu halten.

Duldung Wasser, Schnee, Splitt und
Schneefangzäune
Des weiteren sind die Besitzer der an
die Straße grenzenden Grundstücke
nach 10 LStG. (Landesstraßengesetz)
verpflichtet, den Abfluss des Wassers

von der Straße auf ihren Grund, die
notwendige Ablagerung des bei der
Schneeräumung von der Straße
abgeräumten Schnees einschließlich
des Streusplitts auf ihrem Grund zu
dulden.
Die Aufstellung von Schneezäunen
ist gemäß  11 Abs. 2 LStG. ebenfalls
ohne Anspruch auf Entschädigung
auf allen benachbarten Grundstücken
zu dulden.

Freiwilliger Räum- und Streudienst
der Stadtgemeinde
Privatstraßen und Gehsteige werden
von der Stadtgemeinde Seekirchen
nach Maßgabe freier Ressourcen und
Räumgeräten freiwillig geräumt, dies
entbindet jedoch nicht von den Ver-
pflichtungen des Privaten die im 
§ 93 StVO angeführt sind, noch lässt
sich dadurch eine Haftung laut ABGB
ableiten. 
Privatstraßen sind in den Räumplä-
nen, sprich in den Prioritätenlisten
hintangestellt, d.h. zuerst werden
Hauptverkehrsstraßen, Nebenstraßen
geräumt und erst dann die Privat-
straßen.

Der neue Planungsprozess 
zum Ausbau der Westbahn zwischen 
Attnang-Puchheim und Salzburg 
hat begonnen. Die ÖBB machte den 
BürgerInnen das Angebot 
zur Mitarbeit. Es fanden schon zwei 
Bürgerforen statt. 
Die Protokolle stehen allen 
Interessierten auf unserer Homepage
www.seekirchen.at zur Verfügung.

Text & Bild: ÖBB

fahrzeug zufahren anstatt in einer
Ausweiche zu warten bis der Pflug
vorbei ist. Hier wird offenbar unter- Text & Bilder: Gemeinde
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KULTURHAUS EMAILWERK - 
Kultur startet durch

Der Kulturverein Kunstbox blickt auf
ein überaus erfolgreiches erstes Halb-
jahr zurück. Annähernd 40 Veranstal-
tungen und Events lockten über 4000
Gäste in das Kulturhaus Emailwerk in
Seekirchen. Ein anspruchsvolles und
vielseitiges Programm unter dem
Jahresthema ZeitLupe begeisterte
nicht nur Kulturfreunde aus der
Region - von Wien bis Bayern war die
Kunde über ein neues Zentrum für
die Kunst gedrungen.

Die Eröffnung des Emailwerks im Mai
dieses Jahres stand gleichsam als
Vorbote für das abwechslungsreiche
Veranstaltungsprogramm der folgen-
den Monate. Ein breiter Querschnitt
durch alle möglichen Kunstrichtun-
gen demonstrierte dem Eröffnungs-
besucher, wofür das Emailwerk und
der Trägerverein Kunstbox in Zukunft
stehen wollen: Für vielseitige und
spannende Entstehungsprozesse und
Veranstaltungen aus allen Bereichen
künstlerischen Schaffens, sowohl mit
traditionellem Hintergrund bis hin zu
neuen, experimentellen Kunstformen.

Unter den Eigenveranstaltungen des
Kulturvereins Kunstbox fanden sich
Highlights wie die O-ton Vocal Days
mit Auftritten von Die Echten oder
Velvet Voices, die Verleihung des
Euregio Kunstpreises 2005, das Zeit-
lupen-Kabarett von Werner Brix oder
auch der jazzige Abend mit The Merry
Popins. Klassische Konzerte (z.B. das
Salzburg Mozart Ensemble mit dem
weltberühmten Oboisten Hansjörg
Schellenberger), Vorträge und Lesun-
gen standen ebenso auf dem Spiel-
plan, wie Kabarett, Kino, Fotografie
oder Workshops zu den verschieden-
sten Themen.
Mit nicht weniger Erfolg wurde das
Emailwerk an Vereine und Kultur-
initiativen aus der Region und dem
Bundesland vermietet. So sorgten
die Seekirchner Vokalensembles Ein-
klang und Stimmlos gleich mehrmals
für volles Haus. Auch einige Firmen

nutzten die moderne Infrastruktur
und das stimmungsvolle Ambiente
für Seminare und Firmenpräsentatio-
nen.

Selbst die foyer:bar des Emailwerks
wurde für Live-Konzerte und Klein-
Events erfolgreich genutzt. Im platz-
bedingten Minimalismus der Bar
drängten sich die Gäste zwar oftmals
dicht an dicht, aber gerade die durch
die Enge entstehende, persönliche
Atmosphäre zwischen Musikern und
Publikum sorgte für stimmungsgela-
dene Abende.

Mit viel persönlichem Einsatz und
finanziellen Förderungen von Stadt
Seekirchen, Land Salzburg, Bund,
EU-Leader+ und Euregio sowie Spon-
soren aus der Wirtschaft,  ist es den
Mitgliedern der Kunstbox gelungen,
mit dem Emailwerk nicht nur ein
lebendes kulturelles Zentrum in See-
kirchen zu schaffen, sondern auch
einen attraktiven Gegenpol zu den
zahlreichen Möglichkeiten in der
Landeshauptstadt. 
Einen nachhaltigen Beitrag leistet
das Emailwerk, oder besser seine
Gäste auch für die regionale Wirt-
schaft. Zum Beispiel durch zusätzli-
che Nächtigungen der Künstler und
Seminarteilnehmer in den ortsansäs-
sigen Beherbergungsbetrieben und
die gastronomische Verpflegung nach
den Veranstaltungen.

Auch für das kommende Kulturjahr
hat sich die Kunstbox viel vorgenom-
men. Unter dem Dachthema „HEIMAT
- Illusion oder Identität“ erwartet
alle Kulturinteressierte wieder span-
nender  Kunstgenuss aus allen Spar-
ten. Mit einem Emailwerk-typischen,
vielfältigen Programm wird es dem
Kunstbox-Team auch 2006 gelingen,
eine breite Publikumsschicht aus
Stadt und Land anzusprechen und
sich weiter als kultureller Treffpunkt
zu etablieren.

Text & Bilder: 
Kulturverein Kunstbox
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Jetzt, wo Weihnachten und Silvester
vorbei sind, kehrt wieder Alltag ins
Geschehen im Juz Seekirchen ein.

Die letzten Highlights im alten Jahr
waren unter anderem ein Krampus-
kränzchen, mit der „Perchtengruppe
Elendpass“. Nach dem Lauf gab es

eine Maskenschau mit anschließen-
der Verköstigung.

Die Workshops „Adventkranzbinden“
und „Weihnachtsgestecke basteln“
waren Einstimmung für die besinnli-
che Zeit.

Außerdem veranstalteten wir Anfang
Dezember ein Turnier in den Diszipli-
nen Tischfußball, Tischtennis und
Billard. Es traten Zweierteams von
Jugendlichen gegen Zweierteams aus
der SPÖ Gemeindefraktion an. Das
Siegerteam der Jugendlichen gewann
einen von den Erwachsenen gespen-
deten Ball.

Bei unserer Weihnachtsfeier veran-
stalten wir ebenfalls ein Turnier,
wobei der Gewinner das Juz-Weih-
nachtsgeschenk auspacken durfte. Es
handelte sich hierbei um ein Keybo-
ard, welches wir angeschafft haben
um gemeinsam mit der kurz vorher
angeschafften Karaoke-Anlage die

musikalische Kreativität der Jugend-
lichen zu fördern. Ziel ist es eine
Juzband ins Leben zu rufen.

Nebenbei gab es wie immer Koch-
abende sowie unser wöchentliches
Ballspielen mittwochs von 18 bis 19
Uhr und Ansehen ausgewählter DVD’s.

Wir planen in der nächsten Zeit Krea-
tivworkshops, sportliche Betätigun-
gen (auch ein großes Turnier ist
geplant) sowie Gemeinschafts- und
Gesellschaftsspiele.

Auf Euer Kommen freut sich das
Juz-Betreuerteam Wolfgang Leode-
gar Kaufmann und Lisa Bernsteiner.

JUGENDZENTRUM  S E E K I R C H E N

Ballkalender Fasching
2006

29. Jänner - 14.00 Uhr
Kleinkinderfasching der 
Krabbelstube Spatzennest im
Gasthaus Hofwirt
03. Februar - 13.00 Uhr
ÖVP-Seniorenball im Gasthof zur
Post
04. Februar - 19.30 Uhr
Pfarrball im Gasthof zur Post 
04. Februar - 19.00 Uhr
Hüttenzauber im Gasthaus 
Hofwirt 
05. Februar - 14.00 Uhr
Kinderfasching des Turnvereins
im Gasthof zur Post. 
Eintritt frei
10. Februar - 19.30 Uhr
Faschingsgschnas im Gasthaus
Kothäusl
11. Februar - 14.00 Uhr 
SPÖ Seniorenball im Gasthof 
zur Post
18. Februar - 20.00 Uhr
ÖVP-Ball im Gasthof zur Post
24. Februar - 19.00 Uhr
Faschingsgschnas der 
Freiwilligen Feuerwehr Seekirchen
im Gasthof Zipfwirt, 
Abhol- und Heimbringerdienst 
25. Februar - 14.00 Uhr
Ball des Salzburger Seniorenring,
Ortsgruppe Seekirchen (FPÖ) 
im Gasthof zur Post
26. Februar - 14.00 Uhr
Kinderfasching der Kinderfreunde
im Gasthof zur Post
27. Februar - 20.00 Uhr
Faschingsgschnas im Gasthof
Schmiedkeller
28. Februar - 15.00 Uhr 
Life-Musik im Salettl beim
Schlosswirt
28. Februar - 17.00 Uhr
Faschingdienstagsgschnas in der
Weintraube
28. Februar - 18.00 Uhr
Faschingalarm: „Die Nacht der
Nächte“ mit DJ im Saal, 
Gasthaus Hofwirt
28. Februar - 15.00 Uhr
Live-Band Ambassador in der
Gaststube, Gasthaus Hofwirt



Vorweihnachtliche Stimmung 
in Seekirchen
Auch im Jahr 2005 sorgten der vom Citymarketing Seekir-
chen durchgeführte Adventmarkt und das Candle-Light-
Shopping für vorweihnachtliche Stimmung in der Stadt
und in den Herzen der Bewohner und Besucher.
An allen fünf Adventmarkt-Tagen stärkten sich eine Viel-
zahl von Besuchern  vor den Hütten mit weihnachtlichen
Leckerbissen und wärmenden Getränken, und erfreuten
sich am umfassenden Rahmenprogramm. Großes Gefallen
erlangte das Foyer des Stadtamtes mit der Krippenaus-
stellung, dem Schauhandwerk und dem Kunsthandwerks-
verkauf.
Auf diesem Weg bedankt sich das Citymarketing Seekir-
chen nochmals recht herzlich bei Allen, die zum Gelingen
des Adventmarktes beigetragen haben. 

Seekirchner Weihnachtsgewinnspiel
Ein weiteres Highlight in der Vorweihnachtszeit war das
Weihnachtsgewinnspiel. Mehr als 37.000 Gewinnkarten
wurden von den 16 mitmachenden Unternehmen an die
Kunden/Innen ausgegeben und nahmen an der Verlosung
teil. Über den Hauptpreis - einen Seekirchen Geschenk-
Gutschein im Wert von Eintausend Euro - freute sich Frau
Irmgard Nussbaumer aus Seekirchen. Weitere 39 Teilneh-
mer erhielten ein zusätzliches Christkindl in Form von

Sachpreisen und Seekirchen Geschenk-Gutscheinen.
Wir gratulieren nochmals allen Gewinnern und wünschen
viel Freude mit den tollen Preisen!

Silvester Ramba-Zamba am 
Stadt- und Rupertusplatz
Das Jahr 2005 beendete das Citymarketing Seekirchen mit
der Organisation des Silvester Ramba-Zamba am Stadt-

und Rupertusplatz. Zwei Welle 1 DJ’s sorgten ab 22 Uhr
für gute und ausgelassene Stimmung und heizten dem
Publikum so richtig ein. Auch das leibliche Wohl der weit
über 600 Besucher kam nicht zu kurz - für Alles wurde in
den Silvesterhütten gesorgt. Zum Jahreswechsel sorgte
ein 6-Minuten Feuerwerk für den Höhepunkt der Veran-
staltung, und auch der leichte Regen konnte die gute
Stimmung nicht trüben. 
Ein großes Dankeschön an Herrn Hans Oitner, der an der
Organisation und Durchführung der Silvester-Veranstal-
tung beteiligt war. Ohne ihn wäre Vieles nicht möglich
gewesen.

Citymanager-Wechsel
Das Jahr 2006 bringt eine Neuerung im Verein Citymarke-
ting Seekirchen mit sich - Herr Mag. Gerhard Liebenber-
ger übernimmt ab Januar die Vereinsaufgaben, da Frau
Mag. (FH) Christine Mairhofer im März ein Kind erwartet.
Im Jahr 2005 wurden wichtige Grundbausteine gelegt und
Strukturen geschaffen, und bereits viele Projekte durch-
geführt. Herr Mag. Liebenberger wird im Jahr 2006 mit
viel Elan an bestehenden Projekten weiterarbeiten, und
neue Projekte und Events initiieren. 

Ich wünsche ihm auf diesem Weg alles Gute, viel Erfolg
und eine schöne Zeit in Seekirchen.
Bei den Citymarketing-Mitgliedern und besonders beim
Vorstand bedanke ich mich für die erfolgreiche Zusam-
menarbeit und die tatkräftige Unterstützung. Ein großer
Dank gebührt auch dem Stadtamt Seekirchen mit all sei-
nen Mitarbeitern, welche meine Tätigkeit in jeder nur
erdenklichen Weise unterstützt und gefördert haben. Wei-
ters möchte ich mich bei allen Vereinen, Institutionen
und Privatpersonen bedanken, welche das Durchführen
vieler Projekte erst ermöglicht haben.

Dankeschön für die Unterstützung
und die gute Zusammenarbeit im
Jahr 2005 und ein gutes Gelingen
und viel Erfolg im Jahr 2006!

Mag.  
(FH) 

Christine 
Mairhofer
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Gesunde Herbstjause
Mit viel Engagement und Eifer bereite-
ten Kinder und Muttis der Enten-
gruppe eine tolle „Herbstjause“ vor.
Alle Kinder des Kindergartens waren
dazu eingeladen. (siehe Bild) 
Die Idee wurde bei einer Elternbeirats-
sitzung geboren: Zu jeder Jahreszeit
bereiten Kinder einer Gruppe zusam-
men mit ihren Muttis und Vatis eine
gesunde Jahreszeitjause vor. Die näch-
ste Jause (Winterjause) wird im Jän-
ner von der Bärengruppe gemacht.

Flohmarkt
Wie jedes Jahr war heuer der Floh-
markt wieder ein großer Erfolg für die
zahlreichen Besucher und für den Kin-
dergarten. Durch die Einnahmen kön-
nen wieder viele wichtige Anschaffun-

Gelungene Veranstaltungen im 
Kindergarten Mooststraße

ELTERNBERATUNGSSTUNDE SEEKIRCHEN

Achtung - neuer Termin ab Jänner 2006

Die Elternberatungsstunde Seekirchen findet ab Jän-
ner 2006 jed. 3. Donnerstag im Monat von 14.00 -
16.00 Uhr, in der Volksschule Seekirchen statt.
Frau Dr. Waltraud Rührlinger beendete mit Jahre-
sende aus priv. Gründen ihre Tätigkeit in der Eltern-
beratung Seekirchen. Neue Elternberatungsärztin ist
Frau Dr. Margareta Stadler. Außerdem im Team sind
weiterhin Frau Eva Pecho, Dipl. Sozialarb. und Frau
Ingrid Lerchner, Hebamme.

Bitte nutzen Sie auch weiterhin dieses kostenlose
Angebot der Salzburger Landesregierung zur Bera-
tung in Fragen der Ernährung, Pflege, Gesundheit,
Entwicklung, Erziehung und in sozialen Belangen.
Kinder bis zu 6 Jahren können ärztlich untersucht,
geimpft, gewogen und gemessen werden. Außerdem
besteht die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch
und Kontakten für Eltern und Kinder.

Preis für umweltgerechte Bodenbeläge
Am 21. Dezember 2005 wurde die Stadtgemeinde See-
kirchen bzw. die Volksschule Seekirchen vertreten durch
Vizebürgermeister Hans Stelzinger und Frau Dir. Jutta
Willinger´mit dem Österreichischen Umweltzeichen aus-
gezeichnet. Die Gemeinde und die Volksschule Seekir-
chen sind sehr stolz darauf, dass man sich gemeinsam
bei der Sanierung der Volksschule Seekirchen für einen
umweltgerechten Marmoleum- und Artoleumbodenbe-
lag aus der Gruppe der Linoleumböden entschieden
hat. Diese Böden bestehen zu fast 100% aus natürli-
chen Rohstoffen. Diese Maßnahme hilft mit, unseren Kin-
dern zu zeigen, wie man mit sorgsamer Überlegung im
Einklang mit der Natur leben kann, ohne Nachteile in
Kauf nehmen zu müssen.

gen für den Kindergarten getätigt wer-
den. Doch nicht nur die Tanten und
Eltern waren aktiv. 
Die Kinder der Entengruppe haben
gebacken und bastelten zusammen
mit ihren Kingartenpädagoginnen und
durften ihre Werke selbst verkaufen.
Aus dem Erlös werden unter anderem
Spielsachen und Kinderbücher in eng-
lischer Sprache gekauft, denn das
Motto der Entengruppe lautet „Bücher
machen Kinder stark“ und „Englisch
macht den Kindern Spaß“

Text & Bilder: Irene Bäuchler, Elternbeiratsmitglied 

Olga Flor: „Talschluss“, Roman
Paul Zsolnay Verlag Wien 2005
Grete hat Geburtstag. Die ganze liebe Fa-
milie samt Anhang reist an zum gemeinsa-
men Wochenende auf einem alten, reno-
vierten Bauernhof, nahe einem kleinen
See, am Ende des Tales. Grete hat es weit
gebracht: zu zwei erwachsenen Kindern,
Enkeln, einem Mann in gehobener Manage-
mentposition, vor allem zu einer späten
Karriere als Lebenshelferin. Grete überlässt
nichts dem Zufall: Von der Zimmereintei-
lung über die Speisenfolge bis zum festli-
chen Bankett unter Sternen auf der Wiese
vor dem Haus ist alles vorbereitet. Doch
schon bald suchen die ersten Teilnehmer
der Festgesellschaft ihr Heil in der Flucht.
Aber dafür ist es bereits zu spät: Eine Vieh-
seuche ist ausgebrochen, Talzu- und aus-
gang müssen behördlich gesperrt werden...
Die österreichische Schriftstellerin Olga
Flor führt uns in ihrem zweiten Roman in
eine perfekt arrangierte Scheinidylle.
Sprachlich präzise und mit Sinn für das
psychologische Detail, verdichtet sie die-
ses pittoreske Szenario zu einem Kammer-
spiel um Macht, Sex und die Brüchigkeit
familiärer Intimität. Wer Marlene Streeru-
witz schätzt und auch vor Elfriede Jelinek
nicht automatisch zurückschreckt, lernt
hier sicher eine interessante neue öster-
reichische Autorin kennen. 

Auf Wiedersehen in der Bibliothek wünscht
sich Ihre Gudrun Hlawaty

Bu
ch

ti
pp

:

v.l.n.r.: Thomas Strasser,
Dir. Jutta Willinger,
Vzbgm. Hans Stelzinger,
Bmst. Andreas Burger,
Wohnberater 
Andreas Aigner,
Markus Bierfeld - 
Fa. FORBO

Text & Bild: Gemeinde
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ASVÖ Skiclub Raiffeisen Seekirchen

Der Tourismusverband Seekirchen sucht für die Zeit von Mai bis Oktober 2006
Personen zur Pflege und Betreuung unserer Fit-Point-Anlage (Minigolf-Kneippanlage-Barfußweg bei der Seeburg).

Für Juli und August 2006 wird außerdem ein(e) BummelzugfahrerIn gesucht.
Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich unter Tel. 06212/4035, Fax 06212/40353, per Internet 

seekirchen@salzburger-seenland.at oder persönlich im Büro des Tourismusverbandes Seekirchen, Hauptstr. 3

ÖTB-TURNVEREIN Schauturnen

Am 18. Dezember 2005 fand das Schauturnen des Turnvereines Seekirchen
statt. 160 Kinder gaben sich große Mühe. Das Motto lautete „UNSERE ARBEITS-
WELT“. Nach der Begrüßung durch den Obmann begann das diesjährige Schau-
turnen mit dem Einzug der Elternkindgruppe mit Laternen und einem Tanz.
Weiter ging es im Programm mit der Darstellung der verschiedenen Berufe und
Arbeitstechniken, wobei das turnerische Können bei allen Gruppen natürlich im
Vordergrund stand. Mit dabei waren die fliegenden Ärzte (Sprünge), die Land-
wirte (Bankturnen), die fleißigen Hausfrauen zeigten ihr Können beim Boden-
turnen, die Köche (Tanz), die Bademeister zeigten ihr Können beim Turmsprin-
gen, die Friseure mit einem Tanz und als Abschluss wurde die sportliche
Polizeiarbeit mit einem tollen Geräteturnen gezeigt.
Als Belohnung gab es für alle Turnerinnen und Turner ein Weihnachtssackerl.
Den zahlreichen Besuchern wurde ein abwechslungsreiches und spannendes
Programm geboten. Ein besonderer Dank gilt allen VorturnerInnen, die sich bei
den Vorbereitungen wirklich sehr viel Mühe gegeben haben.

Seit Jahrzehnten veranstaltet der
ASVÖ Skiclub Raiffeisen Seekirchen für
junge und jung gebliebene Seekirch-
ner die Schober-Küchen Stadtskimei-
sterschaften am Sonntag, den 29.1.
2006 in Eugendorf, (bei Schnee-
mangel in Werfenweng), Start:
11.00 Uhr. Erstmals gibt es dieses
Jahr eine Familienwertung, um auch
Mamis und Papis der kleinen Rennläu-
fer zu motivieren. Eine Breitensport-
veranstaltung für die ganze Familie,
wo der Spaß nicht zu kurz kommt!
Auch die Hauptschul, Gymnasium-
und Volksschulskimeisterschaften
finden heuer wieder statt, wo wir auf
zahlreiche Teilnehmer hoffen! 
Am Freitag, den 27.1.2006 in
Eugendorf, (bei Schneemangel in
Faistenau - Waldlift), Start HS u.
Gymnasium: 10.00 Uhr, Start VS:
14.00 Uhr. Ebenso gibt es wieder das
legendäre Bobrennen unter dem
Motto: „Wer hat den schnellsten Bob
bei Flutlicht“! Am Freitag, den 
17.2.2006, Mongerwiese, (Unterm
Bäckerhörndl), Start Training: 15.00
Uhr. Eine Veranstaltung, die sich in
den letzten Jahren zu einem Familien-

Highlight entwickelt hat.
Jeden Dienstag und Donnerstag haben
die Skiclubkids die Möglichkeit zu ei-
nem Skitraining in Eugendorf ab 14.00
Uhr.

Terminänderungen, sowie Fotos und
Ergebnisse finden alle Sportler in den
Schaukästen (Raiffeisenkasse und Cafe
Centrum) und im Internet auf der
Homepage des Skiclub Seekirchens
unter www.skiclub-seekirchen.at.

Eva Roider, Schriftführerin
ASVÖ Skiclub Raiffeisen Seekirchen
0650/2605447, e.roider@gmx.net

Erster Stockerlplatz für Seekirchner
Skispringer beim Austria-Cup in
Fieberbrunn.
Sehr erfreulich verlief das Ergebnis für
den Skiclub Seekirchen beim 1. Austria
Cup dieser Saison, welcher am 29. 12.
in Fieberbrunn bei Eiseskälte durchge-
führt wurde. Dabei erreichte der Ski-
springer vom Skiclub Seekirchen,
Altenburger Florian,  bei einer Öster-
reichweiten Konkurrenz von 50
Schüler-I-Springern den ausgezeich-
neten 2. Rang. Seine Erfolgsserie ging
dann gleich beim Trainingslager des
Salzburger Landeskaders in Eisenerz
weiter, wo er bei der Teilnahme am
Steirischen Landescup ebenso den
hervorragenden 2. Rang erzielte, auch
Nöhmer Stefan schlug sich gut und
erreichte den 5. Rang. Stolz können
wir auch auf unser Mädel Roider Cor-
nelia sein, welche ebenfalls beim Trai-
ningslager in Eisenerz beim Stei-
rischen Landescup sowohl beim Ski-
springen als auch in der Nordischen
Kombination in der Mädchenwertung
den ausgezeichneten 2. Rang für den
Skiclub Seekirchen holte. Die Lan-
destrainer Florian Greimel und Hannes
Wenninger waren mit den Leistungen
der Seekirchner Skispringer sehr zu-
frieden und sind für den weiteren Ver-
lauf der Saison sehr zuversichtlich.

Loipen
Wenn die Wetterverhältnisse pas-
sen sind in Seekirchen am Waller-
see 2 Loipen gespurt. Eine im
Bereich Rutzing/Brunn/Fischtag-
ging, die andere in Mödlham (Mat-
tigbach). Dank gilt der Firma Zag-
ler und dem Obertrumer Loipen-
spurer, der uns in Mödlham fährt!
Parkplatzmöglichkeiten für Lang-
laufloipen gibt es in Fischtagging
und in Rutzing. 

Text & Bild: ASVÖ Skiclub Raiffeisen Seekirchen



AktuellesSeekirchen a. W.10

Dem Ruf zum 1. Leimüller Silvesterlauf nach
Seekirchen zu kommen folgten schon im
ersten Jahr 172 Läufer und Walker. Ausge-
richtet wurde der Lauf vom Leimüller-
Racing-Team als sportlicher Jahresabschluss
für alle aktiven Läufer und Walker, und für
alle die mit dem sportlichen Neujahrsvorsät-
zen nicht auf das neue Jahr warten wollten.
Zu bewältigen waren zwei Runden auf einem
Rundkurs zwischen Stadtplatz und dem Zipf-
wirtstadl mit insgesamt 5,8 km. Die
Streckenlänge wurde so gewählt, um auch
den vielen Hobbyläufern und Walkern nicht
all zuviel ihrer Kondition für die nachfolgen-
den Silvesterfeiern abzuverlangen. Um auch
den Zusehern etwas bieten zu können und
der Veranstaltung einen würdigen Rahmen
zu verleihen wurde der Start- und Zielbe-
reich rund um das Stadtgemeindeamt einge-
richtet, mit kulinarischen Köstlichkeiten wie
Gulaschsuppe, Brötchen, Kuchen und Glüh-
wein. Pünktlich um 14.00 Uhr wurden die

Läufer und Walker mit der Europahyme und mit einem
(Böller)-Startschuss von unseren Prangerschützen auf die
Strecke geschickt. 

Unter den Teilnehmern war auch ein Großteil der Salzbur-
ger Laufelite vertreten. Schon nach wenigen Metern for-
mierte sich eine insgesamt sechsköpfige Spitzengruppe.
Angeführt vom letzten Wallersee-Halbmarathon Sieger
Aumayer Charly nahmen der Seekirchner Lettner Gerhard
und Wörndl Gerhard die Verfolgung auf. Diese Gruppe
spulte in einem unglaublichen Tempo die beiden Runden
herunter. Die Entscheidung wurde erst kurz vor dem Ziel
gefällt. Wie schon bei den 21 km um den Wallersee konnte
sich Aumayer Charly auch auf den 5,8 km durchsetzen. Mit
einer für die winterlichen Verhältnisse hervorragenden Sie-
gerzeit von 18:58 min setzte er sich gefolgt von Lettner

Gerhard und Wörndl Gerhard
durch und ging als Tagessieger
durchs Ziel. Auch die Damen
starteten den Lauf auf sportlich
sehr hohem Niveau. Am Ende
konnte sich Winter Martina
gegenüber Martin Lauren und
Walkner-Tannenberger Andrea,
in einer Zeit von 21:08 min
durchsetzen und den Lauf für
sich entscheiden. Neben den
tollen sportlichen Leistungen
prägten vor allem die vielen
gutgelaunten Läufer und Walker die Veranstaltung. Diese
wurden im Ziel mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet und
warmen Tee empfangen. Mit viel Spaß und guter Laune
erreichten alle Teilnehmer ohne gröbere Stürze oder Ver-
letzungen das Ziel. Besonders in Szene setzte sich wieder
einmal Obersteiner Rudi, der als Rauchfangkehrer verklei-
det, als Glücksbringer fungierte und in seiner Altersklasse 

mit „Leiter und Kehrbesen!“ den zweiten Rang erlaufen
konnte. Die nachfolgende Siegerehrung mit Tombola (für
jeden Läufer und Walker ein Los und damit ein Preis!) war
von einer netten familiären Atmosphäre geprägt und ein
würdiger Abschluss der Veranstaltung. Das Organisations-
komitee freute sich besonders über die vielen positiven
Rückmeldungen seitens der Teilnehmer und Zuschauer,
sodass dem 2. Leimüller-Silvesterlauf am 31.12.2006
nichts mehr im Wege steht. Termin gleich vormerken.
Abschließend möchten wir uns bei unserem Hauptsponsor
und Veranstalter Franz Leimüller, allen Sponsoren und bei
der Stadtgemeinde für die Unterstützung bei der Strecken-
räumung bedanken. Ein weiterer Dank gilt den vielen frei-
willigen Helfern für die Streckenabsicherung, den Pranger-
schützen für den Startschuss und dem Roten Kreuz für die
ärztliche Betreuung der Veranstaltung.

Weitere Informationen, Detailergebnisse und Fotos
unter www.leimueller-silvesterlauf.at.tt

1. Leimüller Silvesterlauf

TagessiegerIn Martina Winter, Charly Aumayer, Franz und Sonja Leimüller

Rudi Obersteiner

v.l.: Gerhard Wörndl, Charly Aumayer
und Gerhard Lettner

Text: Josef Lindtner & Bild: Heinrich Vorlicky



Verloren & Gefunden
Div. Dinge, die von Nov. 05 bis 15.
Jän. 06 im Gemeindeamt abgegeben
wurden:
1 braunes Knüpfarmband mit braunem 

Plastikherz
1 schmale Lesebrille mit rotem Rand
1 Goldketterl mit Kreuz
1 kleines klappbares Siemenshandy 

SL 55
1 Samsung silber, vorne Bildschirm, 

A1-neuwertig
1 Geldschein
1 MP3-Player, hellblau
1 T-Mobile Handy silber und blau, 

LG-neuwertig
1 Tele-2 Mobile Handy NOKIA 2600, 

silber-grau
1 NOKIA hellgrau
Schlüssel:
1 Zentralschlüssel WinkHaus mit 

Anhänger von IBM schwarz und Zettel
Top 2 EG links

1 VW Autoschlüssel
1 Fiat Autoschlüssel
1 Schlüsselbund mit 3 Zentralschlüssel 

v.Winkhaus und Toyota Autoschlüssel
1 Schlüsselbund mit Winkhaus Zentral-

schlüssel, Autoschlüssel und 
Schlüsselband hofer.at

1 Schlüsselbund mit BMW-Auto-
schlüssel und 3 Zentralschlüssel mit 
schwz. Schlüsseltascherl

1 Einzelschlüssel mit blauem 
Nike-inline Schlüsselband und 
2 Anhängerfiguren

1 großer Einzelschlüssel mit Anhänger 
„Schlafzimmer Winklhofer“

Fahrräder, die von Nov. 05 bis 15. 1.
06 im Gemeindeamt abgegeben 
wurden:
1 Balance Bike blau und weiß
1 Yazoo Bike silber mit blau/schwarz
1 Rad silber mit Ö3-Pickerl überklebt
1 Bianchi Damenfahrrad grün, silber
1 Rockline Bike
1 Explorer Gangrad, silber-blau
1 Puch Damenfahrrad silber mit 

schwarzer Schrift
1 Canfox Extreme Bike, silber-rot
1 Canfox Extreme Bike, silber-blau
1 Alpina d`Luxe, Herrenfahrrad rot
1 Puch Damenfahrrad Pace 155, silber
1 KTM Damenfahrrad blau
1 KTM Damenfahrrad grün
1 Miles Herrenfahrrad blau
1 Radreifen alleine
1 Puch Damenfahrrad clubman grün
1 Venice Kinderfahrrad, rot
1 Damenfahrrad Pegasus dunkelgrün
1 Wichita-Mustang Bike, blau-weiß
1 Superbike grün, 

Exclusiv Herrenfahrrad
1 Hanseatic Herrenfahrrad, grün
1 Wichita Kinderfahrrad, gelb
1 Bike übermalen, schwarz-rot
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Suchen ab sofort Tischlerlehrling.
Positiv abgeschlossene Pflichtschule
ist Voraussetzung. Tischlerei V. Iberts-
berger, Seekirchen, Tel. 06219/6406,
Fax: DW 14, Email: ibertsberger.holz@
aon.at

Suchen Grundstück ab ca. 600 m2 bis
1000 m2, Minimum benutzbare Wohn-
fläche beträgt 190 m2, Marion und
Michael Rieger Tel: 0664 / 112 17 71

Zur Verstärkung unseres kaufmänni-
schen Teams suchen wir ab März
2006 eine(n) Mitarbeiter(in) (nur
ganztags). Sie verfügen über eine
abgeschlossene kaufmännische Aus-
bildung (HAK o.Ä.) und haben den
Präsenzdienst abgeleistet. Einige
Jahre Berufserfahrung wären von Vor-
teil. Ihr Aufgabengebiet umfasst die
selbständige Tätigkeit im Bereich
Rechnungswesen. Wir freuen uns über
Ihre vollständige schriftliche Bewer-
bung (mit Lichtbild) an Bauunterneh-
men Doll GmbH & Co KG, M.-Bayrha-
mer-Str. 9, 5201 Seekirchen, Tel:
06212/6311-0

Die Prangerschützen Seekirchen
bedanken sich bei allen Gönnern
und Spendern im abgelaufenen
Jahr 2005 und wünschen allen Bür-
gerinnen und Bürgern ein gesundes
und erfolgreiches Jahr 2006.

Die Organisatorinnen des Kinder-
kleidermarktes Seekirchen spen-
deten der Volksschule Seekirchen 
€ 500,– für den Ankauf von Büchern. 
Die Direktorin, Lehrerinnen u. Leh-
rer und die Schülerinnen u. Schüler
der Volksschule Seekirchen bedan-
ken sich sehr herzlich!

DISLEXIA

Entwicklungs-

förderung 

für Kinder und

Jugendliche

Legasthenie,

Dyskalkulie

und Wahrneh-

mungs-

schwächen

Alexandra 

Gusmag, 

Dipl.-

Legasthenietrai-

nerin

Möwenst. 26

5201 

Seekirchen

Tel. 06212/6236

Email: 

gusmag@sbg.at

DIVERSES

Viktoria & Felix Fuchshofer
zum Fest der Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren…

Verschenken 2 gesunde Kaninchen,
1 Jahr alt, Männchen kastriert und
Weibchen (Geschwister) mit Hasen-
stall und Zubehör. Monika Ressel,
Uferstr. 112, 5201 Seekirchen, Tel.
0664-5114141, Email: ressel@sbg.at



Mi. 25. 19.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Schitour, Wochenteilungstour, mittel, Organisator: 
Aichriedler Matthias, Tel.: 0664/ 345 16 79

Mi. 25. 18.00 Uhr Weibereisschießen beim GH Zipfwirt 
Do. 26. 20.00 Uhr Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305
Do. 26. - 29. ÖAV-Seekirchen, Schitourenführer Aus- und Weiterbildung, Planneralm, Anmel-

dung bis 05. 01.06, Organisator: Cecon Michael, Tel.: 0664 / 304 68 60
Fr. 27. 10.00 Uhr Hauptschul- und Gymnasiumsskimeisterschaft in der Faistenau und um

14.00 Uhr Volksschulskimeisterschaft in der Faistenau
Sa. 28. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Schmittenstein, Osterhorngruppe, leicht, 

Anst. 2,5, Organisator: Schneider Heinz, Tel.: 0664 / 652 75 70
So. 29. 11.00 Uhr Skiclub Seekirchen, Schober-Küchen-Stadtskimeisterschaft (ab Jugend und Erw.)

Raiffeisen-Kinder-Stadtskimeisterschaft (ab Zwergerl bis Schüler II)
So. 29. 14.00 Uhr Kleinkinderfasching der Krabbelstube Spatzennest im GH Hofwirt 
Mo. 30. 19.30 Uhr Diavortrag von Kurt Hofmann, Eindrücke von einer Ägyptenreise im März 2005.

Eintritt frei!

Mi. 01. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Wochenteilungstour, mittel, Organisator: Aichriedler
Matthias, Tel.: 0664 / 345 16 79

Mi. 01. 20.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Stammtisch - Tourenbesprechung, Café Moser
Do. 02. 17.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Familienwanderung, Sternwarte Voggenberg, Sterndln schaun,

Anmeldung erforderlich, Organisator: Schlor Ingrid, Tel.: 06212/ 39734
Do. 02. 20.00 Uhr Kieferregulierung ohne Zähneziehen, Leitung: Dr. Jürgen Andre´, Eintritt frei.

Eltern-Kind-Initiativ-Räume, Untergeschoss Volksschule. Anmeldung Monika
Kronberger, Tel. 06212/2768

Do. 02. 16–18 Uhr Spielenachmittag in der Bücherei mit Fr. Moser und Fr. Purwitzer
Fr. 03. 13.00 Uhr ÖVP-Seniorenball im GH zur Post 
Sa. 04. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Zwiesel, Berchtesgadener Alpen, mittel, Anst. 2,5,

Organisator: Cecon Michael, Tel. 0664 / 304 68 60
Sa. 04. 19.30 Uhr Pfarrball im Gasthof zur Post, Connection 5, Tisch- und Kartenreservierung:

06212/7117 oder Thomas_Kobliha@gmx.at. Kartenpreis VVK € 7,-, AK € 9,-. 
Sa. 04. 19.00 Uhr Hüttenzauber im GH Hofwirt 
So. 05. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Große Kesselspitze, Radstädter Tauern, mittel, 

Anst. 3, Organisator: Schnaitl Brigitte, Tel.: 0699/ 100 43 267 
So. 05. 14.00 Uhr Kinderball des Turnvereins, Gasthof zur Post, Eintritt frei 
Mi. 8. 19.30 Uhr ÖAV - GH-Post, Diavortrag „Myanmar-Birma“- geheimnisvolles Land hinter 

goldenen Pagoden von Peter Rohrmoser
Do. 09. 20.00 Uhr Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305
Fr. 10. 19.30 Uhr Faschingsgschnaas im Gasthaus Kothäusl
Sa. 11. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Marbachhöhe, Dientner Schieferberge Pfarrer Franz

Guggenberger - Gedächtnistour, Organisator: Michael Cecon, Tel.: 0664/3046860 
Sa. 11. und ÖAV-Seekirchen, Familienwanderung, Schneeschuhwandern Halleiner Haus,
So. 12. 15.00 Uhr Organisator: Scheffbaumer Martina, Tel 0699/ 88 80 03 59
Sa. 11. 14.00 Uhr SPÖ Seniorenball im GH zur Post 
So. 12. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Große Gugelspitze, Radstädter Tauern, mittel, 

Anst. 4,5 Std, Organisator: Helmuth Barth, Tel. 0664/1048933
Fr. 17. 15.00 Uhr „Wer hat den schnellsten Bob?“ Unterm Bäckerhörndl, bei Flutlicht - Skiclub

Seekirchen
Sa. 18. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Schneibstein, Berchtesgadener Alpen, mittel, Anst. 3

Std., Organisator: Nußbaumer Franz, Tel: 06878/5028
Sa. 18. 20.00 Uhr ÖVP-Ball im GH zur Post 
Sa. 19. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Filzmooshörndl + Loosbichl, Alpenhauptkamm, mittel,

Anst. 3,5, Organisator: Ertl Leo, Tel.: 06212/6420
Do. 23. 19.30 Uhr Vortrag und Gespräch mit Frau Mag. Marianne Angulanza. Thema: Ein Stück Him-

mel offen halten... Gottesdienst - Notwendende Therapie für Seele und Leib -
Aktualisierung des Sonntagsgebotes auf unser Leben hin. Pfarrsaal.

Do. 23. 20.00 Uhr Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305
Fr. 24. 19.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Nachtschitour, Organisator: Aichriedler M., Tel.: 0664/3451679
Fr. 24. 19.00 Uhr Faschingsgschnas der Freiwilligen Feuerwehr Seekirchen im GH Zipfwirt, Abhol-

und Heimbringerdienst 
Sa. 25. 14.00 Uhr Ball des Salzburger Seniorenring, Ortsgruppe Seekirchen (FPÖ) im GH zur Post
So. 26. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Seehorn, Steinernes Meer, mittel, Anst. 3,5 Std., Orga-

nisator: Reichl Gottfried, Tel. 0664 / 122 66 99
So. 26. 14–17 Uhr Kinderfasching der Kinderfreunde im GH zur Post, Eintritt Kinder € 2,-, 

Erw. € 2,50, Fam. max. € 8,-, Spiele und ein Faschingskrapfen gratis 

Veranstaltungen

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Veranstaltungen
D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E ESeekirchen a. W.

Österreichische Post AG.
Info-Mail Entgelt bezahlt.
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